
Protokoll BDKJ-Regionalverbandsversammlung Bayreuth 2025 
Am 11.02.2025 um 19:00 Uhr in St. Benedikt Bayreuth  

 

Tagesordnungspunkt Was? Zuständigkeit 

1. Begrüßung und 
Impuls 

Martin begrüßt alle Anwesenden und bittet um eine kurze Vorstellungsrunde. 
Er weist auf das ISK hin und stellt Johanna und sich selbst als Vertrauenspersonen für die Veranstaltung vor. 
Entschuldigt haben sich im Vorfeld folgende Gruppe/Personen: 
- Thomas Müller (ehem. Referent für Glaubensbildung) 
- Andreas Brütting (Kassenprüfer) 
- Pia Seiller (Kassenprüferin) 
- Andy Weick (BDKJ-Diözesanvorstand) 
- Elke Klaus (Malteser) 
Als Impuls wird das Video „Ich will, dass du’s tust“ gezeigt, um auf die Wahl hinzuweisen. 

Martin 

2. Formalia Kommen wir nun zu den Formalia: Martin 

2.1. Frist- und form-
gerechte Einla-
dung 

Die Einladung wurde fristgerecht sechs Wochen vor der Versammlung verschickt. Martin 

2.2. Einsprüche zum 
Protokoll 

Da es keine Einsprüche zum Protokoll gab, gilt dieses als genehmigt Martin 

2.3. Feststellung der 
Beschlussfähig-
keit 

 Martin 

DPSG 2 Stimmen _2_ Stimmen 

KLJB 8 Stimmen _6_ Stimmen 

Kolpingjugend 2 Stimmen (ruhen) _-_ Stimmen 

NGL-Verband 2 Stimmen (ruhen) _-_ Stimmen 

PSG 2 Stimmen _0_ Stimmen 

BDKJ-Vorstand 4 Stimmen _4_ Stimmen 

KjG 2 Stimmen _0_ Stimmen 

Gesamt 22 Stimmen (26) _12_ Stimmen 

 

Feststellung Beschlussfähigkeit Die Versammlung ist mit _12_ Stimmen von möglichen 22 Stimmen beschlussfähig. Martin  

Erklärung Abstimmungen Martin erklärt wie abgestimmt wird. Martin 



2.4.  Beschluss der Tagesordnung Die Tagesordnung wurde verschickt. Wer dafür ist diese anzunehmen, der stimme jetzt zu. -> ein-
stimmig angenommen (12 JA-Stimmen) 

Martin 

3. Bericht des Vorstands Den Bericht des Vorstandes gibt uns Vanessa. Folgende Veranstaltungen fanden seit der letzten 
Regionalverbandsversammlung statt: 

- Sunday Evening Church  
- Fahrt zur Diözesanen Eröffnung der Aktion Dreikönigssingen 
- 72-h Aktion 
- JLA 

 
Vertretungsaufgaben: 

- SSB-Rat Bayreuth 
- SSB-Rat Fränkische Schweiz Nord 
- SSB-Rat Auerbach-Pegnitz 
- KJR Bayreuth 
- SJR Bayreuth 
- BDKJ-Diözesanebene 
- BDKJ-Regionalvorstandssitzungen (+ Teamtag und Klausur) 

 

Vanessa 

4. Kassenbericht Andreas stellt die Einnahmen und Ausgaben 2024 vor und erklärt den Anwesenden genau, worum 
es sich bei den einzelnen Bezeichnungen handelt. Es werden keine Nachfragen oder sonstige Ein-
wände vorgebracht. 

Andreas 

5. Kassenprüfbericht und Entlas-
tung der Vorstandschaft 

Jonathan stellt in Vertretung von Pia Seiller (geb. Heinrich) und Andreas Brütting den Kassenprüf-
bericht vor. 
Die Kassenprüfer:innen empfehlen die Entlastung des Vorstandes. 
Lisa Pranschke beantragt die Entlastung des Vorstandes. 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet (12 JA-Stimmen). 

 

6. Jahresplanung Johanna stellt die anstehenden Veranstaltungen für das Jahr 2025 vor. Die Jahresplanung wird 
einstimmig verabschiedet (12 JA-Stimmen). 

Jojo 

7. Haushaltsentwurf 2025 Andreas stellt die geplanten Einnahmen sowie Ausgaben für das Haushaltsjahr 2025 gegenüber und 
erläutert einzelne Posten beziehungsweise Änderungen zum Vorjahr genauer. Es werden keine 
Nachfragen oder sonstige Einwände vorgebracht. Der Haushaltsentwurf wird einstimmig verab-
schiedet (12 JA-Stimmen). 

Andreas 

8. Wahlen  Wir haben ein paar Ämter zu wählen, hierfür benötigen wir zunächst einen unparteiischen Wahl-
ausschuss: der BDKJ-Regionalvorstand schlägt Katharina Regner und Jonathan Schwemmer vor, 
diese stimmen zu. 
Sie stellen die Wahlregeln vor (genaueres siehe Wahlprogramm) 

 

8.1. Wahl zum Vorstand Jonathan fragt zunächst nach, ob sich alle etwas unter den Aufgaben vorstellen können und es 
wird gebeten, dass dies zunächst erklärt wird, was Martin übernimmt. 
Freie Plätze: 
Männlich: 2 

Wahlausschuss 



- Keine Vorschläge 
Weiblich: 2 

- Vorschläge: 
o Franziska Herzing (tritt nicht zur Wahl an) 
o Lisa Pranschke (tritt nicht zur Wahl an) 

Da es keine Kandidat:innen gibt, die bereit sind anzutreten, endet die Wahl zum Vorstand an die-
ser Stelle. 

8.2. Wahl der Kassenprüfung Die bestehenden Kassenprüfer:innen Andreas Brütting und Pia Seiller (geb. Heinrich) haben bereits 
im Vorfeld ihr schriftliches Einverständnis gegeben, dass sie gerne Kassenprüfer bleiben wollen 
würden. 
Es wird in der Sitzung noch Johannes Maul vorgeschlagen, dieser möchte aber nicht zur Wahl an-
treten. 
Vanessa schlägt vor, dass die nun vorhandenen Kandidat:innen per Akklamation und en bloc ge-
wählt werden. Es gibt keine Gegenstimmen.  
Andreas Brütting und Pia Seiller (geb. Heinrich) werden einstimmig (12 JA-Stimmen) gewählt. 

 

9. Anträge   

9.1. Satzungsänderungsantrag 1 Wahl der Kassenprüferinnen bzw. Kassenprüfer 
Martin stellt den Antrag vor. Er ruft ihn im Ganzen auf und fragt nach Änderungswünschen, aller-
dings gibt es keine Nachfragen oder sonstigen Einwände. 
Der Antrag wird einstimmig (12 JA-Stimmen) angenommen. 

Martin  

9.2. Satzungsänderungsantrag 2 Wahl der Vertreterinnen bzw. Vertreter auf Diözesanebene 
Martin stellt den Antrag vor. Er ruft ihn im Ganzen auf und fragt nach Änderungswünschen, aller-
dings gibt es keine Nachfragen oder sonstigen Einwände. 
Der Antrag wird einstimmig (12 JA-Stimmen) angenommen. 

Martin  

9.3. Satzungsänderungsantrag 3 Jugendverbände im BDKJ-Regionalverband Bayreuth  
Martin stellt den Antrag vor. Er ruft ihn im Ganzen auf und fragt nach Änderungswünschen, aller-
dings gibt es keine Nachfragen oder sonstigen Einwände. 
Der Antrag wird einstimmig (12 JA-Stimmen) angenommen. 

Martin 

9.4. Satzungsänderungsantrag 4 Anpassung der Stimmverteilung in der Regionalverbandsversammlung 
Martin stellt den Antrag vor. Er ruft ihn im Ganzen auf und fragt nach Änderungswünschen. 
Der Antrag ruft bei den DPSG’lern Unmut hervor, da sie eine Stimme verlieren würden, die KLJB 
findet ihn nachvollziehbar und in Ordnung. 
Johanna stellt den Geschäftsordnungsantrag auf eine Murmelpause – 5 Minuten. 
Die DPSG gibt nach der Beratungspause dennoch ein positives Stimmungsbild ab. 
Jonathan gibt einen Änderungsvorschlag vor: pro Verband gibt es zwei Stimmen für die erste Orts-
gruppe und für jede weitere Ortsgruppe im Verband gibt es eine zusätzliche Stimme. 
Dieser Antrag wird nicht angenommen, da das Risiko zu hoch ist, dass er in dieser Fassung nicht 
durch den Satzungsausschuss geht. Deswegen wird angedacht, den Antrag zurückzuziehen und in 
geänderter Form wieder vorzulegen. Allerdings gibt es Gegenrede, da mit der Genehmigung des 

Martin 



 

Für den BDKJ-Regionalvorstand:       Gäste: 

Martin Haasmann         Jonathan Schwemmer (BDKJ-Diözesanvorsitzender) 

Andreas Fleischer         Katharina Regner (Bildungsreferentin EJA Fachstelle Pegnitz und KLJB) 

Johanna Weigel 

Vanessa Stadter 

 

Für die KLJB: 

Stefan Friedl (Büchenbach) 

Franziska Herzing (Büchenbach) 

Jan Eschenweck (Thurndorf) 

Verena Gradl (Gunzendorf) 

Lukas Kohl (Gunzendorf) 

Johannes Maul (Thurndorf) 

 

Für die DPSG: 

Tim Pickartz 

Lisa Pranschke 

Antrages die Wahrscheinlichkeit höher ist, dass wir bei der nächsten Regionalversammlung be-
schlussfähig sein werden. Diese Beschlussfähigkeit kann dann dazu genutzt werden, die Stimmver-
teilung bei Bedarf durch weitere Anträge in Zukunft noch anzupassen. 
Der Antrag wird einstimmig (12 JA-Stimmen) angenommen. 

10. Sonstiges Verena stellt die Frage, ob es Vereinsrechts-Schulungen gibt und Katharina Regner antwortet ihr, 
dass sie sich an sie wenden sollen (momentan gibt es keine Schulungen mehr, aber sie steht mit 
Rat und Tat zur Seite). 
Andreas macht Werbung für die vakanten Stellen der Bildungsrefent:innen (wir stellen die Aus-
schreibung in Instagram und versenden sie). 
Vanessa macht Werbung für unsere Instagram-Seite. 
Andreas macht Werbung für InSpirit. 

 

Beschluss der Versammlung Martin beschließt die Regionalverbandsversammlung 2025 um 20:40 Uhr und bedankt sich bei allen 
fürs Kommen. 

 


